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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 269.
Donnerstag den 23. November 1876.

«wo-» Erkenntnis. ^ " '
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das

l- k. Landesgericht in kaibach als Preßgericht auf
Antrag der t̂  l . Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 264 der
w Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift ,8Iov6N8ki Kkwä" vom 17. November 1876
auf der dritten Seite in der zweiten und dritten
Spalte abgedruckten, mi t : „Xakor d i " beginnen-
den und mi t : „veö 0 ts iu" endenden Original»
Korrespondenz: „ I2 ^ w , 15. novvmdra", be-
gründe den Thatbestand des Vergehens gegen die
öffentliche Ruhe und Ordnung nach 8 300 S t . G.

<is werde demnach zufolge tz§ 488 und 493
St. P. O . die von der l . k. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 264 der geit-
lchrift „Novonuki ^21-06" vom 17. November 1876
bestätiget und, gemäß §H 36 und 37 deS Preß.
gefehes vom 17. Dezember 1862, R. G. B l . Nr. 6
dom Jahre 1863, die Weiterverbreitung der gedachten
"Ummer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung
bes Satzes der beanständeten Correspondenz der»
anlaßt.

Laibach am 2 1 . November 1876.

(4307 — 1) Nr. 12408.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät deS Kaisers hat

b"s l . l . Landesgericht in Laibach alS Preßgericht
"us Antrag der t. l . Staatsanwaltschaft zu Recht
"rannt:

Der Inha l t des in der Nummer 134 der in
Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeitschrift
„ÄovMuc" vom 18. November 1876 auf der ersten
Seite in der ersten bis dritten Spalte abgedruckten,
mit der Ueberschrift: , M M j ua Iloäjöa" ver-
sehenen Leitartikels, beginnend mit : „80 huhv" ,
und endend mi t : „Kkkor p» u»w", begründe
den Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach tz 300 St . G.

Es werde demnach zufolge §§ 488 und 493
S t . P. O. die von der k. l . Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 134
der Zeitschrift,8Iov«llU0« vo« 18. November 1876
bestätiget, gemäß tztz 36 und 37 deö PreßgeseheS
vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R.G. P l . vom
Jahre 1863, die Weiterverbreitung der gedachten
Nummer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung deö
Satzes des beanständeten Artikels veranlaßt.

Laibach am 2 1 . November 1876.
(4285—3) 3 i r 7 1 7

Kundmachung.
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

daß das k. k. Aichamt in Gurkfeld, welcheS bis
auf weiteres lediglich zur Aichung von Fässern
ermächtiget ist,

am 2 3 . N o v e m b e r 1 8 7 6
seine Thätigkeit beginnt.

Die Ämtstage werden an Montagen und
Donnerstagen jeder Woche vor- und nachmittags
abgehalten.

Gurlseld am 18. November 1876.

( 4 1 7 7 - 2 ) Nr. 4 6 1 .

Lehrerstelle
an der einklassigen Volksschule in Hotederschiz,
womit der Iahresgehalt von 400 fi., welcher mit
Beginn deß Schuljahres 1876/7 auf 450 Gulden
erhöhet wird, und freie Wohnung im Schulhause
verbunden ist, ist sogleich zu besehen.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar bereits
angestellte im Wege ihrer vorgesetzten Schulbehorbe,

b i n n e n sechs Wochen

vom Tage der ersten Einschaltung dieser Concurs-
ausschreibung in die „Laibacher Zeitung" beim
Ortsschulrathe in Hotederschiz einzubringen.

K. k. BezirlSschulrath Loitsch am 9. Novem-
ber 1876.

(4284—3) Nr. 623.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Neul ist

die Lehrerstelle, mit welcher ein Gehalt von 400 ft.
nebst freier Wohnung verbunden ist, provisorisch
zu besehen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gefuche

b i s Ende N o v e m b e r d. I .

anher vorzulegen.
K. l . BezirkSschulrath Stein am 5. Novem-

ber 1876.

« l n z e i g e b l a t t .
(4275—3) Nr. 12376.

Dritte exec. Feilbietung.
, vom f. l . Vezillsaerichle Feistriz wird

1«,^lzu8 auf das Edict vom 30. Juni
t e l e ' s . 602, lund gemacht, daß bei
. lUllatelostr zweiler erecutiver Feilbielung
b«^ ^ ^ " ^ V^l"z von Topolz ge-
^ l l e n , im Grunbbliche der Herrschaft
I,,,"" »ub Urb.'Nr. 6 vorkommenden Nea-
" " zur dritten, auf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 6

"beraumten Feilbietung geschritten wild.
Q». ^ l ' Bezirksgericht Feisttiz am 26sten
^llober I876.

(3810-1) Nr. 4544.

....Executive
^ealltaten-Versteigerung.

l>el°^°." l l ' vezirlsgcrichle «eifmz wird
"Nnl gemacht:

don « ^ llber Ansuchen der Iosefa »rlo
«lec n ^ ' durch Dr . Wenedilter, die
s!rl "Weigerung der dem Johann <te-
380 tt°" b ° " gehörigen, aerichllich aus
^ »l- »eschühten Realilül Urb.-Nr. 7 9 ^
d r ^ l s c h a f l Ncifniz bewilliget und hiezu
bie ..5 b'tlunge.Tagsahungen, und zwar

"fte »uf den

^ l l » w / Dezember 1 8 7 6 ,
zweite aus den

Und b' ^ : ^ Banner
"e dritte auf den

^ l 0 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
i « n " ? " Vormittage von 10 bis 12 Uhr,
lleordn« " ° le mit dem Anhange an-
^ der ? "oen . haß die Pfandrealilül
"b oder I ^ " ° "^ fe i ten sseilbiet^na nur
" dlj., " ° " dem Schähunnswcrth, bei

"h t "« " e r auch unter demselben hint.
A " « werden wird.

l!"btsondkr '!" '°""«dlngnisse, wornach
?"bol« 7 " leb" Ncitant vor gemachtem
" v l c l l ° . " ^ " " ^ ^ " i u m zuhanden

""ionscommisslon zu erlegen hat.

f«»le das Schützunsssprotololl und der
Vrundbuchscftract lünnen in der bies-
gerichtlichen Registratur einaesehen werden

«. k. Vezirlsgericht Relfniz am 28ften
Juni 1«76.

(4^4«—I) Nr W43.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l l . Vezirlsgsrichte Feistriz wird

mit Vezug auf das Edict vom b. Juli
1876. Z. 7509, lunb gemacht, daß bei
resultatsloser zweiter cfecutiver Feilbi:-
bietung der dem »nton Mtlschnil von
Smelie Nr. 4 gehvrigen, im Grundbuche
des Gutes Nadelsegg »ud Url,. - Nr. 5
(Nuszug) vorkommenden Realilüt zur
dritten auf den

5. Dezember 1876
anberaumten Feilbletung geschritten wird.

«. l. Bezirksgericht Feiftrlz am 4len
November 1876.

j " (4086^7) Nr. 5710.

UebcltllMNss
dritter erec. Fcilbictung.

Vom l. l. Vezirlegerichte Wippach
wird lund gemacht:

Die mit Gescheide vom 16. Juni 1876,
Z. 2975, in der <5lecution5sllche des Io<«j
Majcr von Lcuttnbut-g gegen Veit Vra«
lovi von ttozice pew. 264 ft. 68 lr.
sammt Anhang auf den 7. Ollober d. I .
angeordnete dritte Feilbietung der V^'t
Vralovä'schen Realitüten wird auf den

6. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hlergericht« mit dem
Anhange übertrafen, daß dieselben hieln!
auch unter dem Schühungswerthe an dcti
Mciftbieltnden hintangcglben werden.

Gltich,titig wird jllr die undelann«
»0 b<filidli«ten Ta^ll^r^lüubiftll ssiitd-
,ich ln,d ll^lharin^ Vlatov i zur W hnml,
ihrer Rschle »„ lor .^mlan von St. Veil
als cul-Ltx»- »<j »cUim bestellt.

K. l. «fteziilsgerichl Wlppoch a» 6ten
Oktober 1876.

( 4 0 8 5 - 1 ) Nr. 5958.

Erccutive
Realitätcn.Verfteiqcrung.

Vom l. k Vezirlsgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Lu l
von Prebgrize die ex«. Versteigerung der
dem »nton Krecic von Ustje gehörigen,
gerichtlich auf 1190 fi. geschützten «ea-
lllüten <̂z Hcrrschllft Wippach txim. 111,
z,28> 59 und 68, Auszug«. Nr. 324 be.
wlU'get und hiezu drei geilbietungs'Tag.
sayungen. und zwar die erste aus den

6. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis I2Uhr,hler.
gelichls mit dem Anhange übertragen wor-
den, daß die Pfandrealitäten bei der ersten
,lnd zweiten Ftllbietung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch umer demselben hintangegeben werden.

Die ^llilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Vicitalionecommission zu erlegen hol,
sowie die Schüpungsplvtololle und die
Hllmdduchscllracle tonnen in der dies-
aer<chllichen Negiftratur eingesehen werden.

K l. Vezirlsgericht Wippach °m 15tcn
Oktober 1876.

' (^78-1) sir. 8543.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. <vezirle«e.ichtt Adlleoerg
wild bekannt nemllH,:

ss s'i übel « l i c h t n des l . l . S,ruer.
»mtes AdelObeig die eite. Ft'lbietung der
dem Jakob Spllar ^un von Nadoj lselo
^ehonuen, m„ ue»,ch,l,chem Psandrechle
^lenten und auf l«22f l g.schüh.e,. «,°ii»ül
Ulb. . Nr. 11 ^tl Plem pek>. 91 st. 7 kr.

bewilliget und hlezn drei yellbietnngs-
Tagfatzungen, und z»»r die erfte »uf dn»

1. Dezember l. I . ,
die zweite auf den

12. I ü n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Veisatze angeordnet
worden, daß die Vlealiliit bei der ersten
und Meilen Feilbietung nur u « oder
über dem Schähungswerth, bei der dritte»
Feilbielung aber auch unter denselben
hinlangegeben »erden wird.

Das Schützungsprolololl, der Grund-
buchseftract und die ^icitationsbedingnisse
lvnnen hiergerichts eingesehen werden.

K. l . Vez'llsgericht Adelsberg a»
17. Seplember 1876.

( 4 2 2 1 - 2 ) « l . 0031.

Dritte erec. Feilbiewng.
Vom l. l. Vezirlsgerichtt ln «eifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
<Ls sei die eielullvt Feilbietung der

auf der Reul'tüt des nranz Klun von
Deulschdorf. Ulb.-Nr. 263 lcä Herrschaft
Reifnlz. für Anton Klun „us dew Ueber-
gabsvertra^e vom 15. Febluar 1870 ho-
lenden «uszugsforderung im Veirage von
IKO ft. e. ». c. wegen aus dem ^aylungs-
auflrage vom 13. September 1874. Hahl
440V, schuldigen 30 ft. bewilliget uoe ,«
deren Vornahme die lagf^tzungen »«f beo

2 Dezember 1876 ,
13 I ü n n e r und

3. F e b r u a r 1877 ,
vormittag« um 9 Uhr, hieraerichts »U
dem Ve.fatze »„ueorlnel, doß »b,ge yor-
derung bei ter ersten »"b ) " ' " " v " l '
biltungs-laula»».« «n eb" «der de«
Ne.nwerth °o. ,80 si.. bei der dl tlen
Fe.lb.etungs - T°.s"tz""« " e l "Uenfall,
»uch nnler t>,ml >ben «n den Meistbietenden
ll,aen ule ch bar« Bezahlung hmtanhtßtben
werben würde.

» l. »<<i,l,gtllchl «eisnlz »« 3 l f t« ,
»uauft 1876.



lisa
(4303—1) Ni. 1622.

Concurs-Ervffnung
über das Vermögen des Herrn Franz
Durini, Handelsmann in Nudolsswcrth.

Bon dem k. k. Kreis- als Handels-
gerichte Rubolfswerth ist über das ge-
sammte wo immer befindliche beweg-
liche, dann über das in den Län-
dern, in welchen die Concursordnung
vom 25. Dezember 1868 gilt, gelegene
unbewegliche Vermögen des unter der
F i rma : „Franz D u r i n i " , Gemischt-
warenhandlung, protokollierten Han-
delsmannes Herrn Franz Dur in i der
Concurs eröffnet, zum Concurscom-
missär der k. l . Rathssecretär Rudolf
v. UÜepitfch mit dem Amtssitze zu
Rudolfswerth und zum einstweiligen
Masseverwalter Herr D r . Rosina, Hof-
und Gerichtsadvocat in RudolfSwerth,
bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

8. D e z e m b e r 1 8 7 6

im Amtssitze des Concurscommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
bringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen. Zu-
gleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Eoncurs-
masse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1 9 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,

bei diesem k. k. Gerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung, zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile, zur Anmeldung und
in der auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 7

angeordneten Liquidierungs - Tagsahrt
zur Liquidierung und Rangbestimmung
zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs-Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursverfahrens wer-
den durch die „Laibacher Zeitung" als
amtliches Anzeigeblatt erfolgen.

Rudolfswerth am 2 1 . November
1876.

(4260-1) Nr. 6406.

Curatorsbestellung.
Vom l. l . Beziilsgerichte Wippach wird

lund gemacht:
Es fei für dl« unbekannt wo abwe-

senden Anton Skoilr'schen Glschwister. Ta-
bularglüubiger der Johann Eandusi'schen
Realitäten, zur Wahrung ihr« Rechte an.
stelle des über seln Ansuchen enthobenen
eunwrs »ä »cwm Herrn Anton Bidiih
in Wippach nunmehr Herr Johann
Suppaoz, k. k. VezirkSvorstcher in Pen«
fion zu Nippach, zur Wabruna der Rechte
derselben als curator 2<i actum bestellt
worden.

K l. Bezirksgericht W'Ppach am 2ten
November 1876.

(4155—1) Nr. 20105.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-deleg- Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Filipp Grünsoan bekannt gegeben:

Es sei wider ihn über die Klage äo
prao8. 2. Jul i l. I . , Z. 13719, der Han-
belefirma Ign . von Hleinmayr k Ic -
hor Bambera in Laibach, durch Dr.
Pfefferer, pcw. 50 f l . 87 kr. sammt An-
hang zur summarischen Verhandlung dieser
Streitsache dieTagfatzung im Reassumie»
rungswege auf den

5. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS mit dem
frühern Anhange des § 18 der «llerh.
Entschließung vom 18. Oktober 1845 an-
gcordnet, und ihm zur Wahrung seiner
Rechte Herr Dr. Franz Munda, Adoocat
in Laibach, als curator aä acwm bestellt,
dessen Filipp Grünspan zu dem Ende
eriilnert wird, damit er bei der obigen
Tagsatzung entweder selbst erscheint oder
bis dahin seine Gehelfe seinem aufge-
stellten Curator oder einem andern ge-
eigneten Bevollmächtigten an die Hand
geben möge.

K. t. städt.'deleg, Bezirksgericht Laibach
am 2. Oktober 1876.

(4078—1) Nr. 6567.

Executive
RealitäteN'Versteigerunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Oresch-
n'l von Rupa, durch Dr. Meneinger, dle
eiec. Versteigerung der dem Valentin
Ziplotnit von Rupa gehörigen, gerichtlich
auf 3107 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Egg ob Krainburg gut> Uctf.-
Nr. 238 vorkommenden Realität poto.
75 ft. o. 3. c. bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs « Tagfatzungen, und zwar die
erst« auf den

b. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

27. J ä n n e r
und die dritte auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedsSmel vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlel mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!;, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicltalionSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
»nbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
LicitationScomrmssisn zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund»
buchseitract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am22sten
Oktober 1876. -

( 4224 -1 ) Nr. 3984. i

Executive
Realitäten-Velfteigelunss.

Vom t. l . Bezirksgerichte NadmanuS-!
dorf wird bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen des Anton Pra-
protnik in Laufen die eiec. Versteigerung
der dem Jakob Warl »eu,, vulgo Plrc, in
Kropp gehörigen, gerichtlich auf 210 fl. >
geschätzten Realität gut) Rclf.-Nr. 143/2
aä Herrschaft Radmannsdorf sammt An-
und Zugehür wegen aus dem Zahlunas-
auftrage vom 28. August 1875. Z 3089,
schuldigen 525 fl. o. 8. o. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hitlgerichls mit dem Anhange angeordnet
»orden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerlh, bei der
dritten ab« auch unter demselben hintan«
gtgeben werden wird.
, . . ^ Ncitlltionebedinanifse. wornach
insbe ondere leder «icltant vor gemachtem
»nbote ein 10«/, Vadiun» zuhanden der
Licitationscommifsion zu «rltgen hat, sowie

das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf am
15. Oktober 1876.
(4239—1) Nr. 5133.

Dritte cxec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Eag wird be-

kannt gemacht, daß zu der in der Executions-
sache des Macarius Maci von Podgrad
gegen Johann Grad von Fültschach poto.
15 ft. o. n. o. mit dem Bescheide vom
?. August 1876, Z . 3487, auf den 6ten
November 1876 angeordneten zweiten eie-
cutioen Realfeilbictung lein Kauflustiger
erschienen ist, daher nunmehr zu der
auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 6

angeordneten dritten executiven Realfeil-
bielung mit dem frühern Anhange ge-
schritten werden wlrd.

z K. l . Bezirksgericht Egg am 7. No-
,vember 1876.

(4112—1) Nr. 1?ü0.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

, Vom l. l. Bezirksgerichte Neumurlll
.wird bekannt gemacht:
! ES sei über Ansuchen der Margareth,
Katharina und Maria Napret von Neu-
marltl die ei«. Versteigerung der der
Gertraud Meglic in Neumarlll gehörigen,
gerichtlich auf 440 fl. geschützten, im dies-
gerichllichen Glundbuche gu!) Giundl).-
Nr. 1224, Urb.'Nr. 256 ' / , und 404 2(1
Herrschaft Neumartll vorkommenden Rea-
lität wegen aus dem dilSgclichllichen
Urlheile vom 1 Februar 1876, Z. 204,
fchuldigen 105 ft. c. 3. c bewilliget und
hiezu drei FcilbietungS'Tagsahungcn, und
zwar die erste auf den

5. Dezember 1 8 7 6 ,
!die zweite auf den
j 5. I u n n e r
>und die dritte auf den
l 5. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
i jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
!in der Gerichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchahungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Vicilutionscomnussiol' zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseitract können in der biesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

» l. VezillSaericht Neumarkll am
30. September 1876.

- (4087—1) Nr. 5550.

j Erccutivc

! Realitäten-Verfteigcrmlss.
Vom l. k. Bezirksgerichte W>ppach

wird bekannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen des Josef Mayer
j von iieutenburg ie erec. Velsteigeruna der
dem Franz S lo l von St . Vcit gehüriaen.
gerichtlich auf 400 fl. geschützten Rea-
litüten ad Herrschaft Wlppach wm V I I .

>p28-^50, 153 und 156 bewilligt und
hlezu drei Fellbietungs.Tagsahunuen, und
zwar die erste auf den

5. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hlergerlchllichen »mlslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitälen bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oker über dem Schätzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Kic>tant vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommiffion zu erlegen hat, sowie
die Schatzungsprotololle und die Orund-
buchseftracte lümicn in der diesgerlchtlichen
Registratur eingcjehen »erden.

«. l. Bezirl«°erlcht Wlppach am 25sten
September 187S.

(4154—1) Nr. 23412.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . slädt..delcg. VezirkSacrlchte

in Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 10. Juni 1876, Z. 5410, bekannt
gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als in
der löfeculionssache der l. l . Finanzpro-
curatur, nom. des h. Nerars, gef>en
Matthäus Hit l von Igglack zu der mit
dem Bescheide vom 10. Juni 1876,
Z. 8410, auf den 4. November l. I . an-
geordneten ersten executive« Fcilbiclung
der dem Matthäus Hit i ssthörigen Rea-
lität Urb. - Nr. 235, Elnl.-Nr. 214 »ä
Sonegg lein itauftustlger erschienen ist,
zur zweiten auf den

6. Dezember l. I ,
angeordneten eiecutiven Feilbielung obiget
Realität geschritten.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Uai-
bach am 6. November 1876.

(4074—1) Nr. 6 l i 5 ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. BezlllSgerichte Kraioburs
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen d?r l. l. Finanz-
procuratur ^aibach die efecutioe Ver-
steigerung der der Gertraud Aernivc von
Eegoonica, durch den curator ad acUiw
Herrn Dr . Gurger, gehörigen, uetichllich
auf 827 fl. geschätzten, im Grundbuche
beS PfairhofeS Krainbura und Thull«
unter Neuburg 8ud Urb.«Nr. 4, 62 und
122. Einl.'Nr. 560 vorkommenden Rca<
liläl pew. schuldigen 23 fl. 6 kr. »md
16 ft. 2l kr. c u. e. bewilliget und hiezu
drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

1!). Jänner
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1877 ,
jedesmal vormittag« von l) l'is 12 Uhr.
in der GcrichtSkanzlei mit bcin Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feillnetunq nul
um oder über dem SchätzungSwclth, be<
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^lcitationsbedingnisse, wornach io^
besondere jeder ^icltant vor gemacht
Anbote ein lOperz. Vadium zuhan^"
der picitationscommission zu erlegen hat.
jowle das Schützungsprolotoll und del
Grunol'uchsextracl löiincn <n der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. l. B-znlSgericht Kralnburg ««
2. Ollober 1876.

(4195 -1 ) Nr. 41i)2.

Executive
siealitütell'-VersteiqerllN^

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas « " "
bekannt gemacht:

E« sei llber Ansuchen des Jakob s M
von Obelseedotf die eiecullvc V e r l " ' ^
rung der dem Johann Martmi i i vo
Oberseedorf «ehürlgen, gerichtlich "
1130 ft. geschätz'ln Realiläl sammt " '
und ZuaehOr. ^6 Herrschafl HaaSberg »u
Rclf.-Nr, 844, we^en aus dcm Z a h l H
auftrage vom 6. Juni 1875), Z- „.s-
bewilligt und hiezu drei Fe' lb ic l""^
Tagsatzungen, und zwar die erste «"'

7. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

4. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

8. Feb rua r 1 8 7 7 , ^
jedesmal vormittag« von 10bi« l 2 " h ^ ' ^
GerichlSlanzlei mit dcm Anhange«"«" ^
worden, daß die Psandrealllül bei d " « ' ^
und zweiten Feill-ieluna nur um oder
dem Schätzungswert!,, bei der drmen ^
auch unter bewselben hinlangegeben

den wlrd. «,«snaü
Die LicltatlonSbedingN'sse, wo^

insbesondere jeder Ncitant vor 8 « " " "
Anbot« ein 10°/. Vadium ^ « " d " ° ^
Llcitationscomm.ssion zu erlegen y " - ' h,
da« ^chiltzunasprotololl und der M " "
bnchstltract können in der diesgerlchma,'
Registratur eingesehen werden. ,

l t . t. Bezirlsgelicht «aas am ^. ^ " '
1876.
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l3856-3) Nr. 3554.

Rcassimlienlllst
dritter ezec. Feilbictung.

lljom l. l. Oezirls^crichlc !̂ oilsch w'ld
'unt> aemacht:

Et> wcrt'e über Nnsl,chci, der lroini-
!chm Spallusse in Laibach die Neassuwir-
lun̂ z der mit dicsa/rich'l'ckcm Gescheide
°°m l . Decider 1865, Z 5912. auf
dm w . Mä!^ I«6«) angeol"dn,len, sohin
a°cr si'ilertln dritten exec. Fcilbiclung dcr
oem Anlon Naqcdc, vul^o liljuvc. vm>
votedcischiz H mS-Nl. 15 gcbvrigen Rca-
''tat Rclf. - Nr. 53 <i. U,b - Nr, 195 a<i
^ll.ndbuch ^oiljch bcmilli^et und zu deren
^ornahmc die ncullliche Tags^tzung auf

30. N o v e m b e r 1 8 7 6 .
"""Mags i 0 uhr, in dieser Gerichts-
"l'zlei mit dn l vorigen Anhange an»

>^0ldti«t.
>, lt. l. Bezirksgericht Loilsch am 30sten
M> 1876.

(̂ 4-2^ Nr. 6245

^recutive Fcilbictullg.
, Vl)!> dem l. l. GezirlSac ichtt Loilsch

"" d hemit belannt gemacht:
Es sei über das Anstichen der Kirchen-

°°lftthun^ U. L. Fr. am Pl^ni,'aberge
^ en Valentin Juv^nc'i von Maunitz
' " l , 84 ,ucgen schuldigen 288 fl, 66 tr,
^ ^ e. 8. c. in die executive öfs nlliche
. '^l'igcrun^ der dem lthlcren gehorigeli,
l '^'undbuche der Herrschaft HuaSbcrg
l'Ub 3î ,f . Hs 235 vorlomlncnt>en Rca-
" ^ l sammt A i - und Zi^ thvr . im gc.
l'chllich ethbencn Schä^u„^slvcr!hc von
^ , ^ fi. ö. W , gewill gcl und zur Vor-
"^lnc d.ssclden die execulioc Fcilbie.

" I ^ 3u^s^tz,mycn auf den
4. Dczembc , l. I ,

l 5. J ä n n e r und
: . 15 F e b r u a r 1 « 7 7 ,
^ ̂ «'«»l oormill^gs um 10 Uhr, in der Ge-
, lh'sfl,n^lli m l̂ dem Anhang bestimmt
^ " t n . daß die feilzubicten^c Realität
^ bei dcr lebten Fcilbielunc, auch unter
°e>" Schä^un^werlhe an den Mcistbiclcn.
^' hiülanaeaeben werden wiid.

D^« Schiihungeprotololl, der Grund'
^chseftract und die Kicitulionebedingnisse
^»cn dci diesem Gerichte in de» ge.
^hnlichrnNmlsstunden cinqesehen werden.
^ p. f. V?e,ill^ericht ^oitjch am liter,
^ m b e r 1876.

^ ^ ^ ) Nr 4638,

Erinnerung
°"lvi,r la Scholal von Munlenborf,

lücksichtllch deren Erben.
^ "om l. l. Vc^irlegl,,chte Ourlfeld
5 ° dt, Maric. Scholal von Muulcn-
, / ^ ' »üclsichtlich deren Eibln, hiemil

^. Ls h^bc ^ider diesclbcli lei diesem
^ " ' ^ t t Iol)«»n R ö>i v°„ Odc.sl^piz

^ " " jah,un^ pow. >69 ft, 92 lr sam " l
«„^"lieintzcdrachl, worudcr dic Ta^satzung
""> den

28. N o v c m b l ' . I. . t . .

^ ' l l a g s 8 Uhr, hi l^richts angeordnet

h. ^a der Ausenlhallsorl der Gellagtln
en, Vllichie undllai'Nl und diesellun

sine l ' " " ^ ^ ^ ^ 6'blanden «,bn,c,en^
llul >. ^ ^ ^ " " 5U deren Bc:lrctun^ und
^ ' . ° "en Gcfah, und «often den ^ranz

°> von Muiileudorf ale curator n l
^ U N besaut.
^nd ^^^s,le» werden hicvon zu dem
tlcht- ^M"d ' t t « . damit si u«cnfaU<' zur
onde,' " ' ^^''^ llscheiucn oder sich einen
^lriH» ^"^">"lter bcstcUcn und diesem
°ld>,? " ° " ' ^ l l machen, überhaupt im
die " ^müßi^n Wc«c ciuschrcilcn und
^chtit/ Vcllheidigul^ e:fo>dcllichcn
Illch.I/ Anleite,, sönne,,, widligcni» diesl
"°ch d " " l bcm aufftlslllllln Curator
"Unc>. . "eslimmun^cn dcr Oerichteord.
l v l ^ ° " ^ n d c l t wird und die Ml l ^ . l t . ! ,
bthtlf/ ^ "briucnft fscijllhl. îe Nlchli''
!>al,̂  " ^ dlm bcnlMlilcl! (luralol an die
süulnu. ^ ^ " ' lich die aus e'ncr Verab.
lNlsjtp 3 "tstthcnden ssolgcn selbst beizu-

^ laricn wcrdcn.
^ t p l ^ . ^zir legli ichl Gurlfeld am 2ttr.

(3977-3) Nr. 8461.

Elccutivc Fcilbictullg.
Vom l. l. Bczillt^cllchlc «ocle^erg

wird hielMll bekannt g.macht, daß zur
löinblingung der Holde:ung des h)hcn
Acrars und lrauuschln Glundcnllaftunge.
ful'd-s pi l 339 ft 22 lr und 142 ft. 45 l . .
sammt kuhang dir parzellciiwelsc Bcl«
slc«»l<lung der dci M^riu Schantcl, iücl
sichtlich dem Franz Schanlel, von Olleto
Neljöriuen i)ieal>lal llrd.«Nr. 93 aci !̂u ĝ j
bewilliget und hiczu die einzige Tags.h^nu,
auf den

30 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem Glifü.en an^eordiitl woldcn ift.
daß dic Par^eli^n bc> dicflr Feiltüelung auch
unlcr dem Schätzll„gSw>,tthe hmlan^cdcn
werden.

Z igle-ch wird den Tabularglüu'iigern
Mathias Wolfingrr von Planina und Ma>
r«a Schanlcl »ou. von Velslo, rücksichllich
der.n 3iechlslwchfol<zcrn eiilmeil, buß die
fül sie bcflimmlcl' ^cisläl'digungei! dem
fiir sie bestellte» iäurulor Paul Bcsclul, ^
t. l. Notar in NdclSdcrg, zugestelll wor-
den sind.

» l.Bezir'«g>richt AdelSbeig am 29,:ln
September 1876. >

( 3 8 5 4 - 3 ) Nr. 4981. ^

Executive
Rcalitaten-VersteigelUllg.

om l. l. B.znle^erichlc ttollfch wilt
ct^llut gemacht:

^s fr, über ««.suche;, dce> Michael Go«
sl,Si von ltavcc die efcc. Beiftelger.mg
ler dem Glas Koicnc v^n H bc'ör Huu«,
Nr. 50 gehörigen, gcüchll'ch auf 1640 fi.
geschützt li Rc litüt fam'ltt Än« und Zl>.
g,hör uub Rclf.'Nr. 6 l 5 , Uld..Ni. 228
und 8uli Puft.N . 584 »ä Olundbuch der
H^rrfchafl ^ult>ch bcw,U,gt und hit!,zu drei
^cllbletuugs-Tagjatzungen, und zwar die
erste auf den

30. N o v l m b e r 1 ^ 7 ' . ,
> ie zweite auf den

8. I ü n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jcdtSmal oorn'itlay« von 8 bi« 12 Uh,,
ir> dcr G r'chlslanzlei mit dem Ulihuliqe
ungeordnet woldrn, daß die Pfaxdrealililt
^ci dcr crstcn und zwcilcn ^lilbiclu^g nur
um oder M'er dcm Scha^un.illw.rlh, bei
der drillen aber »̂uch uittci dclusclbl.ll hint«
«ngegebcn werden wird. ,

Dle ^icllltionsbedingnisse, uornach
insbcfondcre jcd r ^lcilunt vor gemachtem!
Anbote ein 10"/, Padium zuhanden d r ,
^llit..?!onecomm>sfl0n zu t i lgen Hul, sowie
das Schützlingsprolololl und der Grund» ^
buchscprall löunen :n der oî ögcrichllichen
Nee stllllul cinuejchlN weldcn.

l i . t. Olzirle^clicht «ollsch am 29!ltN
I. i l i 187(x

^ 4 , 5 8 - 3 ) ^ir. 139,7.

Elecutive
Realitäten Vclftcissclunss.i

Vom l. l. slüdl.blleg. Vez,rls,erichte
Va,dach wird bclannl yel„ach!:

lt» sei über Ansuchen de« î ranz
'̂ pach von Doblujnc die czec. V.tslcill/ruüa

dcr dlm M-rt in Icran von Po5ao'lz ae-
H0 iien, ger,ch<lich auf 20 l0 f t . ^schähle^
Real iütRltf -Nr, 57üd Grunbbliä» Guien-
feld bewilliget und hüzu drei Frllbistung«'
T gs yungen, l nd zwar die eiste auf d̂ n

29. November 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

10 I ü n n e r
und die dritte ans i .n ^

10. Feb rua r 1 « 7 7 .
oo'lNlttags von 10bis l 2 Ul r , h ergtlichls
mit dem NnhllNljt an^eoldnel worden, dß
die Pfandre^lüÜt bci der erste»! und!
zwcitcr, ^cildisilN'ss N!,r um oder ü^s'
dc.n ^ h, b:i dcl drlllen
auch l̂  , n hintanftegeben wc .

Die ^icilalionsbcd.nstnissc. wolnach
insblsondcrc jcder i!icit^nt vor st
Anbolc ein U>ps?̂  Badi..,'! .
dcr Vicill,! ,̂ zu erlegcn t^ul,
sowie düi, ^^. , ^prylolol i und d«!
Olul'db chocltlact lb> ncn in der oll»'
gc îchllichlN 9' '

K. l .sladl. ,
am 3. August 1d76.

(3739—3) Nr. 2219.

(HMutive Fcilbietllng.
Bon rem t. l. Gezirlsgerichle «aljchach

wird belannl gemacht:
^s sei >m Nal̂ hange zum hier«

gcrichllichcn Eoicle vom 26. Juli 1876,
Z. 183i i , in dlc dritte elcc. vsscnlllche
Bcrsl^i^l,tung dcr im G unobuchc des
Ma l i ce Ralfchach 8ud Urb-.Nr 47 vor-
louinicndcr, H,me>' und Gartet,realilii! des
<tduald Studel l>ud Ecmfcr. - Ar 14 ln
Na schach, ,m Schahungswerthe von 800fl.,
auf den

28. November 1 8 7 6 ,
oo,mittags um 9 Uhr, hier^clichls mit
dem Anhange bestimmt worden, daß sie
auch unter dcm Schützungswcithe an den
Mclslbictenden hinlangegeben werde.

Das Schahlmgeplotololl, dci Grund»
buchscflrsct und die ^icllalionsbediiignlsse
tonnen bei dlesem Osrichle in den gewobn»
l'chcn AmtOstunden eingesehen werden. ,

K. l. Gczlllsgerlchl Nalschach am'
>22. September 1876.
l

(3033—3) M . 4454
Onllnerullg

'UN A n d r e a s Kerlctz von Marl ins-
bach, unbelannten Dafline, un̂ > dessen un-

betaniuc Rrchlsnachfolger.
! Von dem l. l. 9ez,rlsuerlchlt titsch
lvird dem Andreas tlcrleh von Martins»
bach, uure!annleli Dus>ins, und dessen un-
bekannten Rcchlenachfol̂ eru hiermit er-
innert :

E« ha^e Vlas Mistel als Vormund
dcr mindj. Gertraud Kî school̂ 'ichen lörben
von Marllnebach wider bieselden dic lliage
aus Beljuhll- und liildschcncrllürung von
Satzprflcli pr. 386 ft. 35 tr. und 270 fl.
K M . und si-attj. 15. Jul i l. I . , Z 4454,
h<eratllie eingebr^chl, wvlüi'cr zur vldent-
lichen wüüdlichcn iljcihandlung die Tag»
sahung auf den

29. November 1 8 7 6 ,
flüh 9 Uhr, m,l dcm Anfange des § 29 a.
G, O. angeordnet und den Gellagtcn we^en
ihres unbekannten Aufenthaltes He, l Martin

! Pavloolic von Hlllniz als ousktor u<l
»cwiu auf lhre Ocfahl und Kojlen bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
vtrstünbigt, daß fic aUcnfall« zur rechten
Zc,l,clbftzu erfchclnen odel slch einwandern
Sachwuller zu beftcUcn und anhcr nam»
hafl zu machen habcn, widrigens diefe
vicchlssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

6. l. HezlllSgcrlchl ^ollsch am 15lcn
I u l ' 1876.

(3843 3) N i . 3118.

(izccutive
Nealitätcn-Vcrstcigcrung.

B^lu l. l OlzirlS^lllchlc ^vllsch wird
bclannt gemacht:

<ts sli über Al'suchcn der löblich n l. l.
Fin nzplvcur^lur m ^uibuch die efec Ber»
sttia/runq der dem Michuel Oloniiar von
Hlilniz gehiirigcn, grrichlllch auf 12<i3 ft.
gescholtn Na l i la : 8ud Rcls.-i'ir. 4.^2. ää
OturidtilichHausbet»,wegen aus bem tleuer»
awtllchln t>iucks:anlSauSwlisc vom 8lcn
^eblual 1875 dem h. Aerar schuldigen
32 ft 21 tr. sammt Anharig, bewiUlgel
und h ezu drei Feilbielungs Ta^satzungcn,
und zwar die erslc auf dcn

30. N o v e m b e r 1876 ,
dic zwnlt auf ocn

8. J ä n n e r
und bic dritte auf den

^ 8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

j,o.ema! vollnil'a«s von <0 lns 12 Uh'.
in dcr O^ ichigln'zle» zu kölsch m«t dcm

!^b.a!'^c an^co^dntl worden, dah die
! Pfandrcal.tal bei der erllen und zweiter,
!ss IbiilU!^ nur um ober üder dem » a ü

swcrth, bci dl l dritte, abe, auch
dlMj.lbcn hilnan^egeben werdcn wird.

D«e Vllilulloneotd>n^",sss, wornich
ir«bcsondele j?dcr ^iciwnt oo ' ,

! ^n olc ein Nepers. Vadiur., zl^ ,
i.u llltgeri ha», jowe

. — !lill urid dcr Grund
^c^e.ftrocl tonnen m der biis^richlllcher,
Nc ,strata - " -, ,̂

^ l. ^Vl. am 12l,n
M l 1876.

(4194—y «r.4355.

RcassllmielUllg
dlittcr kfcc. ^cilbietung.

Bom l. l. Vezirlsger'chle iiaas wlrd
hiemit belannl aeyeben:

(öS fei ü>er A"s,lchcn deS l. l.
Steucramles ^a^»,, in Prrlretu»g des hohen
Ncrale. die Rcuss imierung der n i l dem
Vescht'de vom 17. Jul i 1875, Z 56li5,
auf deu Id O l l ober 1875 ««gforsmet
aewesen^n, sohin ab»r mit dem Veschcioe
vom l8 Oktober 1875, Z. 8500, fistlerten
dritlcn efec. Feilbietung der êm Plimus
Vei^j von Gecaje lichilri«m RcalitiU
Urb.-N:. 253/247 »6 hertschaft N a ^ l .
schel bewilliget und zu deren V'lnahme
die Tagsahung auf den

7. Dezember 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, hiero/richts mit dem
Vl'sahc angeordnet, daß die Pfandrea-
lilüt bei dieser Fcilbietung liblpigenfall»
auch unter dlm Schützungswerthe an den
Meistbietenden wrd hiütangegeben werben.

K. l. Gezirlsger>cht iiaaS am 2l,n
Juni 1876,

(4076—3) Nr. 6086

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bez^rlsgerichte Krainburg
wird bclannt aemachl:

Es sii üoer Ansuchen des Johann
Polajner, durch Herrn Dr. Mencinger,
die lfec. Versteigerung der den Johann,
Franzi«!lll und dem minderj. Io f l f Vios-
malm vo» Kolriz gchbngen, gelichllich auf
1363 ft grschühlen, i'.. Glundbuchc der
Herrschaft Mlchclslctlen uut, Urb. N^. 16,
!7^,e 47'/^, 47 ' / . , 3072, 118 und 119
norlomnnnden Realität b.williget und h>ezu
dlei Ft'lbictun^S'Ta^sohungen, und zwar
die erste aus den

30. N o v e m b t r 1 8 7 6 .
oie zweite aus den

17. J ä n n e r
und die drille auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 u> r, in
der Ocricht^lanzlei mi» dem Anhange an^e-
ordnet worden, duß die Pfandrealüill bei
der ersts« und zweiten Frilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitationebedmgpiss:, »ornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemacht:«
Anbote ein lOperz Vabium zubanden
oer ^icitationscommission zu erlegen Hal,
sowie da« Schühungsprotololl und der
Orunbbuchsexl.act lünnen in der dieSge-
'ichtlichen Registratur eingesehen »erbe».

K. l. Vezirlsyerichl Krainburg am
30. Srplembcr 1876.

' ( 3 9 8 2 - 3 ) Nr. ^986,

Erecutivc
NealitüteN'Vl rfteigslung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Herrn Franz
Pup!« von Unlcrloschana die efeculive
stc'lbictung der dem Jakob Stradjot von
ort gehörigen, mit gerichtlich m Pfand-

>cchle belegten und auf 1025 fl ge-
»chatzt n Viealitüten Urd..Nr. 35 n l Rau-
"ach und Urb. - Nr. 777 ml NoelHdero,

!pcw. 50 fi. bcw,lll^el und hiezu die drei
,«lt!lblel>nl,s.T"gs^tzungen, und zwar die
ljle auf den

1. D e z e w b l r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

12. I ü n n l r
ul>d die dritte auf den

1 3 F e b r u a r l " 7 7 ,
jcdesM2l von 10 bis l2Uhr o,l«it<s9s,
' "spricht» mit d,m veiilltze anseorenel
woiden, duß c " ' alea bei der
c slen „nd >̂ "0 " " " "
lder ^j,i.l^ul>^'ll'cl,h, bei der
Hills,,. >c. ^ r auch unter dem-

^ " . e " ' ' ^
r.lichS ,,,«,llt .mc. oil nc,lutlc.nsbet,'l^l.,sse
ldlmtn h,e,ft"'<l'" ° ' werbtn.

K. k. Oljll?«»^. ^clöl>«l^ »«
30. September 1876.
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Gicht-
und Rheumatismus-Leiden, neu entstanden,
werden in wenigen Tagen, oft in wenigen
Slunden, ältere in kurzer Zeit geheilt und
langjährigen Knochenschwellungen Schtnerz-
losiglceit verschafft.

Dieses äussre Mittel wurde seit 28
Jahren riclfach verbessert und tausendfältig
mit heilbringendem Erfolge angewendet, was
m»t tahlreichen Dankschreiben, die zur Ein-
sicht vorliegen, erwiesen wird.

Preis per Flacon 1 II.
Bei Anschaffung erbittet Mittheilung der

Krankheitsumstftnde, uir. in jedem Falle pas-
sendste Anwendungsweise vorschreiben zu
können, (3959) 10—8

Franz Plangger,
Speciniarzt in Tiiaar bei Hall in Tirol.

»bn« die V«rUH>i(i^lf störende Medicament«,
oyn« ^ o l ^ « ^ r » n ^ l l « l t » n »nd ̂ « nl»»tü»
rnnM heilt nach «mer n: unzaüligen sfällen deft»
bewahrten, U»n» l»«u»n »o t l i uH»

l»V«t)l trl»»I» ?:Uftanden« al» auch noch s«
sehl v«r» l t« t^ , i?»l^ ««nl?«'-, >s» <i««m«l»
und »ol»n«ll

Orb,»«nstal»nlchl »ehr Haosbu-sueigaff« sondern

Wien. EtaVt, «eilergaffe Sir. N.
«uch Ha»t!,»»1HIäg«, Stc!^tuien, I ° I n » , >,ei

^ ? » n » « l , «leichsucht, Unjruchidarleit, Polin»
ti»nei>,

«bcnso, oll»»» »L» » o l i n « l < l » u odei zu bl^nnen,

N l i e f l i c h d i e s e l b e N e h a n b l u n g . ^trenqft«
I i « c « t i o n verbürgt, und weiden V Z e d i c a m e n t e
au< Vn^a^gen fosort eingesendet. <4»,7>!) l<X) K',»

Geldlotterie,
»«n,h»igt und ^ » ^ » n t l ^ < durch di« Negievu«!,.

D<» Haupttr«sser betrossen <v.:

375,<»tttt
35tt,tttttt
125,000

«0,000
50,000

I tSlekxmnrk < te. < t̂o.
Zusammen entl-alt bi« Lotterie 4>,̂ <><» ss«.

»inn« <n> Vetiüssl l!°n

5 !Nll»«»n 4s<»..'t20 lieicn^lililk,
welch« in 7 btlieilunqen initer l ' n n t » ' « » ! ^ «lo»
>t«»»t«'» entschieden werben,

Ter kleinste «jewinn ist bedeu-
tend „röfter wie der Ankaufspreis
eine« Looses.

i^aut amUicher ^estsselluna tostet
» ll»n«5 Usl«. l.008 o. ^ . N. 3. 50
« l>»ll»«8 .. ,. ., ., .. ,. 75
l vieste, .. ,. .. ., .. - 88

<A«ss«n «<ns«nbung de« ?etr„a»< <?, ̂ «nfnnten,
«ouvnn« ,c ,«, oder auch z / " " ".' ' " ' ' , ! „ «

loose recht,«ili<, «ur die ' , ^en
Plätzen, Äiig^übrllch« a ' l^ -.? <«<' loonl i isss-
v l a n « werden jedem triefe beisscls,^ und nach
Hieliuna, die ^ i e h u n g S l i f t e lofort ni„,s<,ndt. -
lieber di« geivonn«n«n Gelder lann sojort di lp».
n i « »erben.

Für di« «rN« .^ilhung werden tzeslellungen b«

30. November <l. .1.
entgeyensstnommen na« dem ^anl!i<,»Ie

vom Etaate angestellt.

Kjinsillclic

Zähne und Gebisse
mit und ohne Luftdruck,

schön, naturgetreu, rweckfiiitsprochend, werden
nach der neuesten Methode verfertigt und ohne
die Wurzeln zu entfernen schmerzlos eingesetzt.

A l l e O p e r a t i o n e n : Plombieren mit Gold
oder anderen geeigneten Füllungen, Feilen, Rei-
nigen und Ziehen der Zähne, werden erfahrungs-
gemäss schonend ausgeführt hei

Zahnarzt Paiehel
an der Hradetzkybrücke, im Mally-
(4300) 1 ache a Hauie, I. Stock.

(429?) Nr. 8755. !

Procura. ^
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 4ten
November 1876 im Register für

5 Gesellschaftsformen bei der Firma der
i krainischen Baugesellschaft in Laibach:
t 1. der Austritt des Herrn J o h a n n
! B a u m g a r t n e r MN. aus dem
! Verwaltungsrathe der Gesellschaft
!z und die Erlo'schung feines Rechtes
5 zur Zeichnung der Gesellschafts'
j sirma, sowie
-2 . die Wahl des Herrn W i l h e l m
j B o l l h e i m in Laibach in den
> Berwallungsrath der Gesellschaft

l̂  und feine Berechtigung zur Zeich-
I! nung der Gefellfchaftssirma
! eingetragen.

Laidach am 4. November 1876.

j (4287—1) Nr. 8627.

^ Executive
FahlllisftverstciUrllng.

^ Vom k. k. Landesgerichte Laibach
> wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen des Franz
Piskur 86N. M o . 355 f l . s. N. die
Reassumierung der dritten efec. Feil-
bietung der dem Josef Perteku ge<
hörigen, in Hühneidorf 8ub Consc.-
Nr. 1 liegenden Realität Urb.-Nr. 1
3.ll Kroisenegg, im Scha'tzwerthe von
1551 st., bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung im landet
gerichtlichen Berhandlungssaale auf den

1 5. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei diefer Feilbietung auch
unter demselben hintangegeben werden

! wird.
^ Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Vadium
zuhanden der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schähungs-

! Protokoll und der Grundbuchsextract
! können in der dicSgerichtlichen Regi-
! stratur eingesehen weiden.

Laibach am 7. November 1876.

I K. k. landespr. Lampenfabrik
lt. llitiuar in W ion,

Haupt -Niederlage:

I. G. Kochs Söhne in Gras.
1'ctrolciiin und Oellumpen,

I £ n f W üänge-, IDanJ-, lifift- und f afSriSsfampfn,

I Formen nieder>ten Prefren in den elegantesten und neuesten

I lagen Prei'~Cour»nte für Wiederrerkftufer in meinen Nieder-

I (3383)20-17 ^ \

Deponierunaslcheme
(auf österreichische Lose) nur bei Jos. Rollli & Co., Bankhaus,

(4301) 12-1 W i e n , 1., ttstpiitiicrMtraNWC Hr. 4 5 .

Dritte Sendung für den Winter. j
^ Die grossartigste Auswahl j

von
j

M&ntcln^ Kcirrcnartiflen
|)ufctot8j Judien und 3uquets

tu den billigsten Preisen ist unstreitig nur bei

i 4308) 3 i HL Ja Fische^
| J^stil>fic»li, I^i-eHelieT-riplstt^.

i P9" Verkauf en ĵ ros A en iletail*

Wiener Weltausstellung 1873 VordionBtmcdaiile.

/fjjfcCX; Niederlage / M ^ V

t Klattaner Wäsctiesalrii n ^ ^ w ^
Roscnbanni & Perelis ' ̂  ' y

i Laibach. KundšChaftsplatz Nr. 2 2 2 . / j h y ^ Wf* "\

Verkauf rn FabrikflpreiRPn. *Ä^ vTi i -f A_ •

' rreisroiiraiitcaiif Vcrlaiigni Rratis. '••-;

O ^ ~ Für Br.hftne und guto Ware -. s, ,

irini «arantif-rt. (1047) 18—17

(4216—2), Nr. 1539.

Erinummg.
Vom k. k. Kreisgerichtc Rudolfs-

werth wird der M a r i a T h e r e s i a
A c h l i n von Rudolfswerth, derzeit'
unbekannten Aufenthaltes, im Nach
hange zum diesgerichtlichcn Edicte vom
18. Ju l i 1876, Z. 9«3, hiemit er-
innert, daß über die gegen fie vom
Josef Mogoliö, durch Dr . Sk.'dl, ein-
gebrachte Klage <1l) i>!-H0«. 13, J u l i
!876, Z. 983, i»0t0. Verjährt- und
Erloschenerklärung des für sie aus der
Realität Rctf.-Nr. 8 »ä Grundbuch
Stadt Rudolfswerth infolge Ehevcr
träges vom 17. Februar 1876 ftfand^
rechtlich einverleibten Heiratszubrin-
gens und sonstiger Rechte zufolge des
zwischen den» Kläger und dem für sie
bestellten Curators Hrn. Dr . Rosma,
Advocaten in Rudolfswerth. urkundlich
nachgewiesenen Uebereinkommens daS
ordentliche mündliche Aerfahren ein-
geleitet und sohin zur mündlichen Ver.
Handlung dieser Rechtssache die Tag-
satzung auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, hicrgerichts mit dem An-,
hange deS tz 29 G. O. angeordnet
wurde.

Rudolfswerth am 7. November
1876.

(4215—2) Nr. 1540.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird dem M a t h i a s L u z a r
von Rudolfswerth, derzeit unbekannten
Aufenthaltes, im Nachhange zum dieS-

gerichtlichen Edicte vom 18.Jul i 18^
Z. 982, hiemit erinnert, daß M
die gegen ihn vom Iosej Mogol'^
durch' D r . Skedl, M o . Verjährt'« U"'
Erlofchenerklänmg der für ihn " .

> r Realität R:tf. Nr. 8 nll S t ^
Rudolfswerth auf Grund der Sch"^
obligation vom 10. Jänner 1 ^ '
haftenden Sihpost per 140 st. 52 " '
eingebrachten Klage d« z)i-!l0». 1 ^
J u l i 1876, Z. 982, infolge des z"'
fchen dem Kläger und Dr. Nosi^
als Curator deö geklagten Mathia
Luzar getroffenen und urkundlich " ^ '
gewiesenen Uebereinkommens das ^
denlliche mündliche Verfahren ^
geleitet und sohin zur mündlichen ^
Handlung diefer Rechtssache die T"^
satzung auf den

l 5 . Dezem der l . I . ,

früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem ^
hange deS § 29 G. O. anberau"
wurde. . ^

Rudolfswerth am 7. Nove""

1876. ^ ^ - T ^
(3b^?-3) îr. ^""^'

Uebertragung
dritter exec, milluctung'

Vom l l.Vrzl:,«'«richte ^ 5 " ^
wird lmid gemacht, d >ß <n der 6?«»"'"
sache der Easvlinc Vilicils, durch p , .
Dr. Deu von «dtledrra, « ' " " ' Ot-
Tll.har von St . Peter die mil dem ^ .
schc de vom 3t) Ma i 1876, Z 4 ' " ' ' ^ «
den 1^ . S'plember 1576 ° ^ " u r b >
dritte efec. sscilb,elunq der i«eal, 2 "
Xr. 20 ^1 Prem M o . 234 si. l» i,
c. 8. c. auf dcn

,. Dezember 1«?« ^ .
mit dlm v"!«en «nha.,ge übertta»«» wur

K. l. Gezillsncncht «delsbcrg " "
30. »ugust 1876. ^

5!ft5uv" " ' r i , , V-« InnVz ». »lelnvvr F ̂ «d«« <»«l^^r'!


